
MONTAGEANLE ITUNG

Unterputz-
Duschsystem
Montage, Bedienung und Pflege

Bitte lesen Sie diese Anleitung vor der Montage sorgfältig durch und bewahren Sie sie auf. www.cerano.cz



01

Vor der Montage
Vielen Dank, dass Sie sich für ein Duschsystem von Cerano entschieden haben. Bitte

lesen Sie diese Anleitung vor der Montage sorgfältig durch und bewahren Sie sie für

später auf.
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Technische Daten

Betriebswasserdruck 0,1–1,0 MPa

Anschlussgewinde G1/2

Montageart Unterputz

(Wandeinbau)

Anschluss der Zuläufe Warmwasser links,

Kaltwasser rechts

Übersteigt der Wasserdruck 1,0 MPa, muss ein

Druckminderer installiert werden.

Wichtige Hinweise

Vor Beginn der Montage die Wasserzufuhr absperren.

Schmutz und Ablagerungen aus den Leitungen spülen – so vermeiden Sie Undichtigkeiten und

Verstopfungen.

Maße aller Teile prüfen und eine geeignete Position an der Wand wählen.

Alle Gewinde der Zu- und Abgangsleitungen mit Teflonband umwickeln.

Teflonband – immer im Uhrzeigersinn

Das Band mit mehreren Windungen stets im Uhrzeigersinn wickeln (mit Blick auf das Gewindeende). Bei

falscher Wickelrichtung löst sich das Band beim Einschrauben und die Verbindung kann undicht werden.

Benötigtes Werkzeug

Rollgabelschlüssel Inbusschlüssel
(im Lieferumfang)

Kreuzschlitz‐
schraubendreher

Teflonband Klebstoff Bohrmaschine

Lieferumfang prüfen

Prüfen Sie vor der Montage, ob alle Teile vorhanden sind. Falls ein Teil fehlt oder beschädigt ist, wenden Sie

sich umgehend an Ihren Händler.
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Übersicht Unterputzkörper
Der Unterputzkörper (Mischventil) wird in die Wand eingebaut und verteilt das Wasser auf

Kopf- und Handbrause. Machen Sie sich vor der Montage mit seinen Anschlüssen

vertraut.

Richtiger Anschluss der Zuläufe

Schließen Sie den Warmwasserzulauf an der linken und den Kaltwasserzulauf an der rechten Seite des

Unterputzkörpers an. Vertauschte Zuläufe führen zu einer fehlerhaften Temperaturregelung.

Zuläufe

Warmwasserzulauf – G1/2

Kaltwasserzulauf – G1/2

Abgänge

Abgang Kopfbrause – G1/2

Abgang Handbrause – G1/2
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Montage des Unterputzkörpers
Schritte 1–4: Gewinde abdichten, Leitungen anschließen und Wand vorbereiten.

1 Gewinde abdichten

Die Gewinde der Zu- und Abgangsleitungen mit

mehreren Windungen Teflonband im

Uhrzeigersinn umwickeln.

2 Leitungen anschließen

Die Wasserleitungen an den Unterputzkörper

anschließen (Warmwasser links, Kaltwasser

rechts).

3 Position festlegen

Die genaue Position des Unterputzkörpers und

den Leitungsverlauf an der Wand festlegen und

anzeichnen.

4 Wand vorbereiten

Schlitze für die Leitungen und eine Aussparung

für den Körper stemmen. Den Körper

herausnehmen, die Löcher bohren und die

weißen Dübel einsetzen.
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03  ·  FORTSETZUNG

Montage des Unterputzkörpers
Schritte 5–8: Körper befestigen, Druckprüfung und Fliesen der Wand.

5 Körper befestigen

Den Unterputzkörper mit vier Schrauben an der

Wand befestigen.

6 Druckprüfung

Die Abdeckung des Körpers abnehmen, die

Wasserzufuhr öffnen und mit dem Hebel alle Zu-

und Abgänge einer Druckprüfung unterziehen. Es

darf nirgends Wasser austreten.

7 Schutz beim Fliesen

Die Schutzabdeckung wieder auf den Körper

setzen. Sie schützt vor Staub und Mörtel – lassen

Sie sie aufgesetzt, bis die Wand gefliest ist.

8 Abdeckung entfernen

Nach dem Fliesen der Wand die

Schutzabdeckung vom Unterputzkörper

abnehmen.
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Montage der Bedienblende
Die Bedienblende wird erst nach dem Fliesen und dem Abnehmen der Schutzabdeckung

montiert.

1 Abdeckblende

Die Abdeckblende auf den Unterputzkörper setzen.

2 Umsteller

Den Griff des Umstellers mit der Inbusschraube

befestigen und mit der kleinen Kappe abdecken.

3 Temperaturregler

Den Temperaturgriff mit der Inbusschraube

befestigen und mit der kleinen Kappe abdecken.
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Montage von Kopf- und Handbrause

Kopfbrause – Wandarm

1 Das Gewinde mit Teflonband umwickeln und in

die Wasserleitung in der Wand einschrauben.

2 Den Anschluss des Brausearms auf das

vorbereitete Gewinde schrauben.

3 Den Arm aufsetzen, festziehen und mit dem

Inbusschlüssel sichern.

4 Die Kopfbrause auf das Ende des Arms

schrauben.

Handbrause

1 Halter mit Wandanschluss

Das Gewinde mit Teflonband umwickeln und den

Handbrausehalter direkt in die Wasserleitung in der Wand

einschrauben.

2 Schlauch und Brause

Halter und Handbrause mit dem

Brauseschlauch verbinden. In beide

Schlauchenden Gummidichtungen

einlegen.

Abschließende Kontrolle

Nach der Montage die Wasserzufuhr öffnen, beide Brausen testen und alle Verbindungen auf Dichtheit

prüfen.
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Bedienung und Pflege

Umsteller (oberer Griff)

Drehen in Richtung Symbol Kopfbrause schaltet die

Kopf- (Regen-)brause ein.

Drehen in Richtung Symbol Handbrause schaltet die

Handbrause ein.

Die Stellung OFF in der Mitte sperrt das Wasser ab.

Temperaturregler (unterer Griff)

Drehen in Richtung Warm (H) erhöht die

Wassertemperatur, in Richtung Kalt (C) senkt sie.

Reinigung und Pflege

Damit Ihr Duschsystem lange schön bleibt, reinigen Sie es regelmäßig:

Alltägliche Verschmutzungen mit einem weichen

Tuch und klarem Wasser abwischen.

Bei hartnäckigerem Schmutz ein mildes flüssiges

oder farbloses Reinigungsmittel verwenden.

Reinigungsmittelreste gründlich abspülen und die

Oberfläche mit einem weichen Baumwolltuch

trocknen.

Nicht verwenden

Scheuer- und Polierpulver mit groben Partikeln,

Scheuerschwämme oder säurehaltige Reiniger –

sie beschädigen die Oberfläche.
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